
HEUTE IN
HOLZMINDEN

Donnerstag, 8. Juli

Chor Weserklang. Chor-
probe um 18.30 Uhr, Alten-
dorfer Hof.
DLRG. Training Jugendli-
che und Rettungsschwim-
mer 18 Uhr, Freibad.
Freibad. Geöffnet montags
bis freitags 6.30 bis 8.30
Uhr und 10 bis 20 Uhr,
Sonnabend, Sonntag und
Feiertage 8 bis 19 Uhr.
Haus & Grund. Beratung
von 14 bis 18 Uhr, Ernst-
August-Straße 37a, Verein-
barung unter 05531/4720.
HAWK. Digitaler Feier-
abend, Vortrag „Digitales
Dorf für jedes Alter“, 17.30
Uhr, Anmeldung unter Te-
lefon 05531/126-279 oder
www.das-zukunftszent-
rum.de/snic-vor-ort.de.
Jugendzentrum. Kinder-
treff von 12 bis 14 Uhr; Ju-
gendtreff 14 bis 21 Uhr, An-
meldung unter der Telefon-
nummer 0176/21486235,
Sollingstraße 101.
MTV Altendorf. Boule 14
bis 16 Uhr, Boulanlage;
Präventive Wirbelsäulen-
gymnastik 8.30 bis 10 Uhr;
Eltern-Kind-Turnen 16 bis
17.30 Uhr, Jungen Turnen
17.30 bis 19 Uhr, Turnhalle
Altendorf.
TV Deutsche Eiche. Senio-
rengymnastik um 14.30
Uhr; Frauengymnastik um
18.45 Uhr, Turnhalle an den
Teichen.
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„Tuten und Blasen –Wir feiernMusik!“
Musikschule Holzminden plant drei Tage im Zeichen der Musik und wird über das Programm „Impuls“ gefördert

VON THOMAS SPECHT

HOLZMINDEN. Unter dem herr-
lich volksnahen Titel „Tuten
und Blasen – Wir feiern Mu-
sik!“ plant die Musikschule
Holzminden für den 24. bis 26.
September ein Wochenende,
das in der Stadthalle Holzmin-
den und im Familienzentrum
„Drehscheibe“ ganz im Zei-
chen der Musik stehen soll.
Und zwar in einer Art und
Weise, die so innovativ wie
bislang einmalig ist: Mit Satz-
und öffentlichen Proben, Mit-
machkonzerten auf dem
Marktplatz, Workshops, Vor-
trägen und Konzerten von
Profimusikern. Blech-, Holz-
und sinfonische Bläser sind
angesprochen und auch das
interessierte Publikum, an
diesem Wochenende teilzuha-
ben, an dem Musik gefeiert
wird. Amateurmusiker kön-
nen Workshops belegen nach
Interesse und Neigung, zuhö-
ren oder – besser – ihre Blasin-
strumente mitbringen und
mitspielen. Mit diesem Kon-
zept hat sich die Musikschule
Holzminden um Förderung
über das Förderprogramm
„Impuls“ für Amateurmusik in
ländlichen Räumen bewor-
ben, für das Kulturstaatsmi-
nisterin Monika Grütters im
Rahmen des Programms
„Neustart Kultur“ zehn Milli-
onen Euro bereitstellt. „Tuten
und Blasen“ wird nahezu mit
der höchstmöglichen Förder-
summe von 13.800 Euro geför-
dert!

Impulse für den Neustart

Die Förderung soll „den
Musizierenden Impulse und
Motivationshilfen zur nach-
haltigen Stärkung und erhöh-
ter Sichtbarkeit für den zeit-
nahen Neustart ermöglichen“.
Die Ensembles sollen „zur
schnellen Wiederaufnahme
der Proben- und Konzerttätig-

keit befähigt werden und Un-
terstützung bei durch die Pan-
demie beschleunigten Trans-
formationsprozessen“ erhal-
ten. Der Bundesmusikverband
wickelt das „Rettungs- und
Zukunftsprogramm“ im Auf-
trag der Staatsministerin ab.
„Chöre und Ensembles sind in
den letzten eineinhalb Jahren
unsichtbar geworden“, weiß
Bastian Weiler, Leiter der Big
Band Holzminden aus eigener
Erfahrung. Auch die Big Band
Holzminden konnte monate-
lang nicht proben und will mit
diesem Festival wieder sicht-
bar und hörbar werden. „Tu-
ten und Blasen“ soll in dieser
Hinsicht „ein Impuls für den
Neustart“ sein, wie Musik-
schulleiter Alexander Käbe-

rich erklärt. Für Pfingsten
2022 ist dann das nächste Big-
Band-Festival in Holzminden
geplant.
Käberich und Weiler haben

das Konzept für „Tuten und
Blasen“ gemeinsam ausgear-
beitet und damit einen Voll-
treffer gelandet, wie die hohe
Fördersumme eindrucksvoll
belegt. Die Freude in der Mu-
sikschule über die frohe Kun-
de ist entsprechend groß.
„Drei Tage Feiern, das soll ei-
nen Push geben“, sagt Weiler.
Die regelmäßige Probenarbeit
lag lange brach, ein kreativer
Neustart soll Spielfähigkeit
und Motivation wieder her-
stellen. Beide Macher wün-
schen sich aber nicht nur viel
gemeinsames Musizieren und

Hörgenuss, sondern auch den
Austausch und die Vernet-
zung über Noten und Instru-
mente. „Aufwind für unsere
Arbeit“, sagt Alexander Käbe-
rich. „Wir wollen mit Hilfe-
stellung etwas Schönes ma-
chen und die Region mit Mu-
sik wachrütteln.“
Dabei gehe man bewusst

das Risiko ein, dass die Co-
ronalage im Herbst die Spiel-
regeln für das „Tuten-und-
Blasen-Wochenende“ bestim-
men könnte, „aber sonst
kommt nichts in Gang“, gibt
sich Bastian Weiler optimis-
tisch. Konkret sieht das Kon-
zept zahlreiche Bausteine vor,
zum Beispiel Satzproben der
Big Band, die vor den Som-
merferien beginnen sollen. Ab

September soll es wöchentlich
öffentliche Proben geben und
Mitmachkonzerte auf dem
Marktplatz, in die man sich
spontan mit seinem Instru-
ment einbringen kann. Muti-
ge können sich sogar am Diri-
gierpult ausprobieren.
Schließlich stehen am 24.

bis 26. September in der
Stadthalle und in den Räumen
drumherum offene Workshops
für Mitglieder der Big Band
und alle Interessierten an.
Gastdozenten der Hochschu-
len für Musik Hannover und
Detmold leiten Proben und
Konzerte. Jeder Workshop soll
mit einem öffentlichen Kon-
zert in der Stadthalle enden,
das auch per Live-Stream er-
lebbar sein soll.

NOTIERT

Standesamt
Holzminden schränkt
Öffnungszeiten ein
HOLZMINDEN (r). Die Öff-
nungs- und Sprechzeiten des
Standesamtes der Stadt Holz-
minden, das sich im Rathaus
der Stadt Holzminden, Neue
Straße 12, befindet, werden
ab Montag, 12. Juli, bis auf
Weiteres eingeschränkt. Die
Standesbeamten sind ab dem
12. Juli dann montags bis
donnerstags vormittags von
8.30 bis 12.30 Uhr für die Bür-
ger erreichbar. Das Standes-
amt ist ab nächster Woche
nachmittags und freitags für
Kunden geschlossen. Weiter-
hin sind allerdings Terminver-
einbarungen möglich. Die
Stadt Holzminden bittet um
Verständnis für diese Ein-
schränkung.

Haben das Konzept für „Tuten und Blasen“ ausgearbeitet: Musikschulleiter Alexander Käberich (links) und Big-Band-Leader Bastian Wei-
ler. FOTO: SPE

Wegweiser fürWeiterbildungen in der Region
„Qualifizierungs.Werk.Statt“ der Region Holzminden-Höxter

HOLZMINDEN/HÖXTER (r). Wirt-
schaftsgetrieben. Bedarfsge-
recht. Zukunftsorientiert. Das
sind Begriffe, die die Arbeit
des Innovationsnetzwerks der
Region Holzminden-Höxter
antreiben. Aus diesem Grund
werden die Projekte stetig im
engen Austausch mit Unter-
nehmen und deren Vertretern
weiterentwickelt und ausgear-
beitet. Neben einem Re-
launch, bei dem der stärkere
Bezug zu den (Land-)Kreisen
Holzminden und Höxter her-
ausgearbeitet wurde, launchte
die „Qualifizierungs.Werk.
Statt“ (ehemals Qualifizie-
rungsnetzwerk) eine eigene
Weiterbildungsplattform.
Die „Qualifizierungs.Werk.

Statt“ versteht sich als Weg-
weiser für wirtschaftsnachge-
fragte Weiterbildungen in der
Region. Dabei soll im engen
Schulterschluss mit regionalen
Anbietern ein für die Wirt-
schaft zielgerichtetes Angebot
transparent dargestellt und
leicht zugänglich gemacht
werden. Entwickelt wurde das
Projekt von dem Innovations-
netzwerk der Region Holzmin-
den-Höxter (als Gemein-
schaftsprojekt stellvertretend
für die Wirtschaftsvereine We-
serpulsar Holzminden und der
Wirtschaftsinitiative im Kreis
Höxter) gemeinsam mit dem
Berufskolleg Kreis Höxter, der
Georg-von-Langen-Schule
Holzminden, der Volkshoch-
schule Höxter-Marienmünster

und der Kreisvolkshochschule
Holzminden aus der Motivati-
on heraus, vorhandene Infra-
struktur bestmöglich für die
Region nutzbar zu machen.
Ein weiterer Meilenstein ist

nun die Veröffentlichung der
Webseite, auf der alle Ange-
bote und Services der Wirt-
schaftsvereine dargestellt
sind. Herzstück bildet das Se-
minarangebot, welches ab so-
fort online einsehbar und
buchbar ist. „Qualität statt
Quantität haben wir uns auf

die Fahnen geschrieben“, so
der Projektleiter der Qualifi-
zierungs.Werk.Statt, Mark Be-
cker, zu den bisherigen Ange-
boten. „Uns ist wichtig, dass
wir hinter der Qualität der
Kurse stehen und sehen uns
als Mittler zwischen Wirtschaft
undWeiterbildungsanbietern“.
Neu hinzugekommen sind

digitale Weiterbildungsange-
bote. „Schon vor der Corona-
Pandemie haben wir ausgelo-
tet, wie wir digitale Angebote
zugänglich machen können.

Es gibt eine Vielzahl an An-
bietern und es kostet viel Zeit
und Mühen, sich durch diesen
Dschungel zu kämpfen. Des-
halb sind wir froh, mit der on-
campus GmbH aus Lübeck ei-
nen kompetenten Partner in
Sachen digitale Weiterbil-
dungsangebote gefunden zu
haben“, führt Carl-Otto
Künnecke, Projektleiter des
Innovationsnetzwerks, weiter
aus.
Die digitalen Angebote wer-

den von Fachexperten (Leh-

rern oder Unternehmensver-
tretern) begutachtet. Diese Be-
urteilung wird auf der Websei-
te zugänglich sein, um die
Auswahl des richtigen Kurses
für Unternehmen zu erleich-
tern. Ein weiterer Service der
„Qualifizierungs.Werk.Statt“
sind die Erfassung der Weiter-
bildungsbedarfe in einem per-
sönlichen Gespräch oder die
individuelle Kurskonzeptio-
nierung. Weitere Informatio-
nen unter: www.qualifizie-
rungswerkstatt.de.

Mark Becker, Projektleiter Qualifizierungswerkstatt, Imke Müller-Stauch, Netzwerkmangerin, und Gerrit Fischer, Qualifizierungskoordina-
torin. FOTO: INNOVATIONSNETZWERK
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